
Neuer Separator für den Kelterbetrieb des OGV Köllerbach  
 
Wie in jedem Jahr so auch in 2023 begannen die Vorbereitungen zur Keltersaison 
von weit vor dem offiziellem Beginn. 
Um Flaschen bessern handeln zu können, wurde ein neuer Durchbruch zur Garage 
geschaffen. Nach langem Zögern  entschloss ich der Verein endlich den Boden im 
Abfüllraum neu verlegen zu lassen.  
Wegen dieser Maßnahmen musste die Gasleitung zu unserem Heizgerät und zum 
Flaschenvorwärmer neu verlegt werden. 
Nach dem dies alles abgeschlossen war, dachte der Verein daran, die Anlagen zu 
testen. 
Und dann geschah es am Separator. 
Der Apfelsaft des OGV Köllerbach ist naturtrübe und bleibt auch, dennoch gibt es 
eine vorgeschaltete Anlage, den Separator, der größere Fruchtstücke und Reste aus 
den Stängeln entfernt. Es ist letztendlich eine Zentrifuge. 
Nach  der Reinigung des Separators Ende Juli wurde  ein Testlauf durchgeführt. 
Dabei ist  der Motor nicht angelaufen und es wurde viel Öl im Raum zwischen 
Getriebe und Kupplung festgestellt. 
Es wurde erneut gereinigt und dabei ein Probelauf für ein paar Minuten durchgeführt. 
Dieser endet mit Ausfall der Sicherungen und Verbrennungsgerüchen des Motors. 
Daraufhin wurde ein Monteur der Firma Nik.Scheuer Keltermaschinen bestellt. 
Dieser kam am 10.08.2023. Er stellte fest, dass Zahnräder des Getriebe stark 
einfahren waren. 
Er konstatierte, dass eine Reparatur wirtschaftlich keinen Sinn mache, der Schaden 
sei zu hoch. 
Bei der Firma ist ein generalüberholter Separator vorrätig und wurde dem OGV 
Köllerbach angeboten, bei gleichzeitiger Rücknahme des defekten. 
Zeitgleich startete der OGV Köllerbach eine Rundfrage im Landesverband, ob 
irgendwo ein Separator vorrätig sei. Diese führte zu keinem Ergebnis. 
In einer Sondersitzung des Vorstandes wurde der Kauf eines generalüberholten 
Separators beschlossen. 

     

                  
 

Mittlerweile ist er eingebaut und angeschlossen. 
Einen besonderen Dank an alle Mitglieder des OGV Köllerbach, die an dieser 
außerplanmäßigen Aktion beteiligt waren. 
Einer erfolgreichen Keltersaison steht nur nichts mehr im Wege. 
 


